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Die Beiträge dokumentieren die 6. Tagung des Deutsch-Französischen Gesprächskreises für Ö2entliches Recht, die am 16. und
17. November 2012 in Heidelberg stattfand. Verhandelt wurde die Europäisierung des Grundrechtsschutzes mit Blick auf drei
Querschnittsfragen, nämlich die Anwendung der europäischen Grundrechtecharta durch die Mitgliedstaaten, die
Grundrechtsbindung Privater sowie den Vertrauensschutz gegenüber der Verwaltung. Dabei handelt es sich um zentrale
Themen der Grundrechtskonzeption, die gerade für die deutsch-französische Diskussion befruchtend sein dürften, da die
Vorstellungswelten – eingebunden in verschiedene historische Erfahrungen, institutionelle Grundlagen und rechtskulturelle
Ausgangspunkte – in beiden Ländern sehr verschieden sind.
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